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Haupt Expedition
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Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer wird am Mittwoch in Eſſen der Trauerfeier für Krupp
beiwohnen

Die Reichstagsſiung am Montag mußte wegen Beſchlußunfähigkeit
vorzeitig abgebrochen werden

Näheres über das vom Kaiſer für Rom geſtiftete GoetheDenkmal

Engliſche Hetzereien in denen Deutſchland mit in Frage kommt ſind
abermals zu verzeichnen

Nach einer Londoner Meldung hat der ſüdafrikaniſche Krieg fünf
Milliarden 800 Millionen Mk gekoſtet

Zum Ableben Krupps
Halle 25 November

Das Hinſcheiden Krupps hat in ganz Deutſchland tiefe Bewegung
hervorgerufen dieſem Gefühle haben außer dem Kaiſer und dem Reichs

kanzler die Bundesſtaaten in herzlichen Worten Ausdruck verliehen So
wird auch die Beiſetzung des verdienten Mannes ſich zu einer Kund
gebung nationaler Theilnahme geſtalten Auch der Kaiſer wird
der Trauerfeier welche Mittwoch 10 Uhr auf dem Friedhofe der Familie
Krupp in Eſſen ſtattfinden wird beiwohnen

Die Kriminalpolizei welche in Berlin die Beſchlagnahme des
vVorwärts in Sachen Krupp durchgeführt hat iſt in dieſer Affaire
auch nach dem Tode Krupps weiter thätig Es haben dem B A
zufolge bereits mehrfache Vernehmungen ſtattgefunden um den Urheber

der Krupp verdächtigenden Meldungen zu ermitteln Die Unter
ſuchungsbehörde glaubt dafür Anhaltspunkte zu haben daß maß
gebende Perſönlichkeiten der ſozialdemokratiſchen Partei
leitung bereits zu der Erkenntniß gekommen ſind daß die Redaktion des
Vorwärts ſich bei der Aufnahme der Meldung über die Vorgänge auf

Capri hätte düpieren laſſen Zu derſelben Angelegenheit wird von
anderer Seite Folgendes berichtet Die öffentliche Anklage iſt bisher

noch nicht erhoben worden ſondern auf Antrag des mittlerweile ver
ſtorbenen Geheimraths Krupp wurde das Vorverfahren von der Staats
anwaltſchaft eingeleitet das auch jetzt weitergeführt wird Es liegt nun
mehr ausſchließlich bei der Staatsanwaltſchaft ob ſie auch nach dem Tode

Krupps ein öffentliches Jntereſſe an der Durchführung des Verfahrens
als vorliegend erachtet Sollte dies nicht der Fall ſein ſo könnte der

Weg der Privatklage ſeitens der Wittwe oder der Tochter Krupps nach
S 438 der Strafprozeßordnung nur dann Erfolg haben wenn die An
ſchuldigungen des Vorwärts wider beſſeres Wiſſen 187 Strafgeſetz
buchs erhoben worden ſind

Aus Berlin wird uns von unſerm Mitarbeiter geſchrieben Die Er
örterungen über den Tod Krupp s und den verhängnißvollen Antheil

den die bekannten Veröffentlichungen an der Herbeiführung der Kata
ſtrophe haben dauern in der Preſſe fort Von vielen Seiten wird darauf
hingewieſen welche Gefahr darin liege nicht nur für die Ruhe und das
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Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten Glück des Einzelnen ſondern ganzer Familien wenn perſönliche Angelegen
heiten ohne zwingenden Grund in die Oeffentlichkeit gezerrt werden
Die Entrüſtung geht von Berliner Blättern aus die ſich ſolcher auf
Senſation berechneten oder von Parteileidenſchaft beeinflußten Mache fern
halten aber es ſtimmen auch Preßorgane ein die nicht zu den ſozial
demokratiſchen zählen nicht mit Enthüllungen aufwarten und in der
Rückſichtsloſigkeit des Eingreifens in das Privatleben nicht weniger Sünden

auf dem Konto haben Oder empfindet es irgend Jemand der einen weit
minder bekannten Namen wie Krupp hat etwa nicht ebenſo peinlich wenn
dieſer Name aus Anlaß eines an ſich unbedeutenden Falles an den
Pranger geſtellt womöglich die genaue Adreſſe der Betheiligten mitgetheilt

wird wenn in den Häuſern vom Boden bis hinab zum Keller bei mehr
oder minder ſchadenfrohen Hausgenoſſen Umfrage gehalten wird und wenn
das Reſultat aller dieſer Erkundigungen in einem bis auf die Vorfahren
zurückgehenden Klatſch Artikel dem beutehungrigen Theil des Publikums
ſerviert wird Hier handelt es ſich um das beklagenswerthe Schickſal einer
großen einflußreichen Perſönlichkeit es iſt leider nur zu gut gelungen ſo
wirkſam die Minen kompromittierender Nachreden zu legen daß die Oeffent

lichkeit in ſtarre Verblüffung über die ſo zuverſichtlich auftretenden Anſchul
digungen verſetzt wurde Auch eine robuſtere Geſundheit als diejenige Krupps

der ein herzleidender Mann war hätte ernſten Schaden erlittten an Leib
und Seele bei dieſem unvermuthet aus dem Dunkel auftauchenden Angriff

Nach dem alten Satze bleibt ja von jeder Beſchuldigung jeder Ver
leumdung mag ſie als noch ſo nichtig ja ſinnlos erwieſen ſein ſtets
etwas hängen Dabei ſtanden einem Krupp Mittel und Wege zur Ver
fügung wie kaum einem Anderen das wider ihn Vorgebrachte zu ent
kräften und die Urheber und Verbreiter zur Rechenſchaft zu ziehen Und
ſelbſt ein Mann wie Krupp ſah bei alledem die Unmöglichkeit raſch und
vollſtändig die Beſchuldigungen zum Schweigen zu bringen und ſich
Genugthuung zu verſchaffen Dies Gefühl furchtbarer lähmender Unfähig
keit ſo Manchen hat es ſchon zur Verzweiflung und zu verzweifelten
Schritten getrieben der das Opfer öffentlichen Klatſches geworden war
Als am Sonnabend eben die Extrablätter mit der Nachricht vom Tode
Krupps in den Straßen Berlins vertheilt waren und wohl jeder nicht
ganz brutale Leſer der Meldung unter dem erſten Eindruck ſtand daß ſich
hier eine tragiſche Kataſtrophe vollzogen babe da riefen zur ſelben Zeit
Verkäufer des Vorwärts mit gellender Stimme Senſationelle Er
klärungen über Excellenz Krupp aus Ein paar Schritte
weiter wurden Senſationelle Enthüllungen über das Theater des
Weſtens mit Stentorſtimme angeprieſen herrührend von dem bekannten

Herrn Gehlſen dem früheren Herausgeber der Reichsglocke Kaum ein
Tag vergeht in Berlin ohne daß nicht Senſationen Enthüllungen in
Zeitungen und Flugſchriften der erlauchte Graf Pückler mit den
Extra Ausgaben ſeiner Antiſemiten Reden ſei nicht vergeſſen den
Straßenpaſſanten ins Ohr geſchrien werden Die amerikaniſche Preſſe hat
in Berlin auf ſehr unerwünſchte den Geſchmack verderbende die Menge
verrohende Weiſe Schule gemacht Jm Reichstag wurde jüngſt eine ganze
Sitzung gewidmet den in neuerer Zeit vorgekommenen Uebergriffen von

Beamten es herrſchte Uebereinſtimmung darüber welche Herabwürdigung
in der öffentlichen Achtung durch eine zu Unrecht erfolgte Siſtierung oder

gar eine längere Jnhaftnahme bewirkt werde Die Preſſe hat dieſen
Klagen über Rechtsunſicherheit zuerſt und mit beſonderer Nachdrücklichkeit
Ausdruck verliehen Aber wenn man darüber mit Grund ſich beſchwert
dann ſoll man auch ſelbſt ſo viel Achtung vor der Ehre des Einzelnen be
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weiſen als man von anderer Seite verlangt Es geſchieht aber ſpeziell in
Berlin häufig der leidigen Senſation zuliebe und der Beſtrebung andere
Zeitungen zu überbieten daß lokale Vorkommniſſe durch allerlei Beiwerk

zu Ereigniſſen herausſtaffiert werden ganz gleichgiltig dagegen in welche
ſchlimme und peinliche Situation die benannten Perſonen gelangen
Und wird jemand verhaftet der in einem gewiſſen Kreiſe eine
Rolle ſpielt ſo ſorgt die Sucht jener Berliner Senſations
blätter möglichſt Ausführliches über den Fall zu bringen für
ſo ausgiebiges Material daß es kein Wunder iſt wenn die Oeffentlichkeit
in dem Angeſchuldigten bereits den Schuldigen erblickt Erweiſt ſich der
Verdacht irrig wird der Verhaftete auf freien Fuß geſetzt ſo wird das mit

ein Paar Zeilen abgethan der Fall hat dann eben ſein Jntereſie
verloren Wieviel Seelenqualen aber die Angehörigen des Betroffenen
durchzumachen hatten bei dieſem Spießruthenlaufen danach wird nicht
gefragt Eine Kataſtrophe wie diejenige in Eſſen hat ſich ſchon hunderte
von Malen ereignet nur daß die Opfer fkrupelloſer Senſation im Stillen
litten Dies Ereigniß wird hoffentlich das Gefühl der Verantwortlichkeit
ſchärfen in dem Theil der Preſſe dem es an Takt und Rückſichtnahme
fehlt Gewiß ſoll die Preſſe dazu beitragen Mißſtände aufzudecken aber
ſie ſoll kein Organ für Verfolgungen der Polizei und des Staatsanwalts ſein
und ſie ſoll nicht jeden müßigen oder niederträchtigen Klatſch an die große
Glocke hängen Achtung vor dem Privatleben Schonung der Empfindungen
das ſieht wahrlich höher als der wohlfeile Triumph einem politiſchen
Gegner einen Schlag beigebracht zu haben oder durch Pikanterie des
Stoffes unſchönen Jnſtinkten zu ſchmeicheln Welche ſchweren nicht wieder
gutzumachenden Folgen der Zeitungsklatſch haben kann das bringt die
Eſſener Kataſtrophe zu einſchneidender Erkenntniß

Politiſche 2leberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 24 November Hofnachrichten Heute Vormittag
hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Civilkabinetts Wirklichen
Geheimraths Dr v Lucanus und empfing dann den bisherigen öſter
reichiſch ungariſchen Militär Attachée Oberſtleutnant Grafen Stürgkh und
den neuen Militärattache Hauptmann Ritter Klepſch Kloth von Roden
ſowie ſpäter den Hauptmann a D Brandeis Landeshaiuptmann der
Marſchallinſeln und den Oberſten Leutwein Gorwerueur von Deutſch
Südweſtafrika Um 12 Uhr 10 Minuten iſt der Monarch mit Gefolge
von der Wildparkſtation zur Jagd nach Bückeburg abgereiſt Von Bücke
burg wird ſich am Mittwoch früh der Kaiſer zur Beiſetzung Krupps
Nach Eſſen begeben

Der Wittwe Krupps ſind folgende Telegramme des Kaiſers
und der Kaiſerin zugegangen Soeben erhalte Jch die erſchütternde
Nachricht daß Jhr Gemahl für uns alle unerwartet entſchlafen iſt Die
Kaiſerin und Jch trauern tief ergriffen mit Jhnen um den Verewigten
der ſo raſch aus ſeinem Streben geriſſen worden iſt der ihm vom Schickſal
übertragenen gewaltigen Aufgabe in ſtrengſter Pflichterfüllung gerecht zu
werden Möge Gott der Herr Jhnen und Jhren Töchtern die Kraft
geben das Schwere das er Jhnen jetzt auferlegt zu tragen
Wilhelm Jch muß Jhnen liebe Frau nochmals perſönlich
ausſprechen wie erſchüttert Jch durch den frühen Tod Jhres Mannes bin
und mit wärmſter Theilnahme Jhrer gedenke Gott ſtütze und tröſte Sie
und Jhre lieben Töchter in Jhrem tiefen Schmerze Auguſte Viktoria

Der bisherige Botſchafter in Wien Fürſt Eulenburg
wird dem Kaiſer Franz Joſeph ſein Abberufungsſchreiben überreichen
ſobald der erkrankte Monarch wiederum ſeine Empfänge aufgenommen
haben wird Auf dieſe Ceremonie wird ſich der Aufenthalt des Fürſten in
Wien beſchränken da die Aerzte zur Schonung ſeiner angegriffenen Geſund
heit jedwede Theilnahme an den ſonſt geplanten Abſchiedsfeierlichkeiten

Bürgermeiſters Juſtine
Roman von Anna Hartenſtein

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Juſtine hieß ſie eintreten und führte ſie in das Gelaß zur

Linken des Hausflurs das dem jungen Paar als Schlafzimmer
diente Die Hauslampe mit dem blitzbtanken Lichtwerfer ſtellte
ſie auf das Tiſchchen am Fenſter vor dem ein behaglicher
Korblehnſtuhl ſtand Dann ſchob ſie auch der Frau einen
Stuhl hin und frug nach ihrem Begehr
Die Frau ſetzte ſich auch lockerte das Kopftuch als müſſe
ſie ſich Platz ſchaffen für all das was ſie zu ſagen habe
Dann fing ſie an mit der ganzen Ausführlichkeit und Breit
ſpurigkeit dieſer Menſchen ihre Verhältniſſe zu erzählen Daß
ihr Mann ein Handlanger nicht das Salz an die Suppe ver
diene für die Kinder daß ihr biſſel Verdienſt das Kraut
auch nicht ſatt mache und daß die Ottilie was ihre Aelteſte
ſei bei Schloſſer und Amrot arbeite weil ſie eine Mark Lohn
mehr habe in der Woche die ſie auch der Mutter zuſtecke
Sonſt hätte ſie jedes Jahr für etliche der Kinder bei der Chriſt
beſcheerung vom Frauenverein etwas bekommen Und diesmal
hatt ich mich auch wieder gemeldet Du lieber Gott keins
hat ein Paar Schuhe an den Füßen und drei haben am
Scharlach gelegen da ging s biſſel Verdienſt gar in die Apotheke
Da krieg ich heut n Zettel daß ich dies Jahr nichts vom
Frauenverein bekommen thät Jch denk mich rührt der Schlag
Und nun bin ich gleich zur Frau Paſtorin was die Vorſitzende
iſt gelaufen und hab ſie gefragt warum und wieſo Wir
ſind arme aber ordentliche Leut und haben unſere Miethe und
unſere Steuern immer bezahlt wenn wir auch den letzten

blutigen Groſchen hergeben mußten das hab ich ihr geſagt
Da hat ſie gefragt Jhre Tochter arbeitet doch bei Schloſſer
und Amrot Ja Frau Paſtorin hab ich geſagt So hat
ſie geſagt Leute die dort arbeiten unterſtützen ſie nicht Da
hat ſie mir eine längere Rede geredt von der ich nicht viel
verſtanden hab Nur ſo viel daß ehrliche anſtändige Leute

die noch was auf die Gebote hielten nicht Menſchen durch ihre
Arbeit unterſtützten die durch Ungehorſam und Auflehnung
gegen das heiligſte das vierte Gebot der Gemeinde Aergerniß
geben Wer mit ſolchen Menſchen Gemeinſchaft habe der ſei
auch nicht viel beſſer und keiner Wohlthat werth Du lieber
Gott was können denn wir armen Leut für Jhre Heirath

Juſtine die ſich während des Redeſtromes der Frau in den
Korbſtuhl geſetzt hatte ſich weit zurückgebeugt daß jene nicht
ſehen konnte wie jeder Blutstropfen aus ihrem Antlitz wich
Jetzt erhob ſie ſich langſam ſchwerfällig als ſeien ihre Glieder
gelähmt

Das iſt jedenfalls ein Mißverſtändniß Frau ſagte ſie
mit trockener Stimme gewaltſam ſich zur Ruhe zwingend
Jch werde es aufklären Wo wohnen Sie

Die Frau nannte etwas ſchüchtern im Ton ihre Wohnung
Gut morgen komme ich und gebe Jhnen Beſcheid Jhre

Art hatte etwas Beſtimmtes Ablehnendes daß die Frau das
Lamento das ſie noch auf der Zunge hatte verſchluckte und
etwas kleinlauter als ſie gekommen zur Thür hinausſchob

Wer war da frug Mutter Amrot aus ihrem Stuhl heraus
und forſchend hingen ihre Augen an dem blaſſen Geſicht mit
den gekniffenen Lippen

Jch erzähle es Dir heute Abend Kannſt Du noch ein
Stündchen bei den Kindern vleiben Lilli Jch muß einen noth
wendigen Gang thun

Lilli erklärte zu warten bis Juſtine zurückkäme
Nach wenigen Minuten verließ Juſtine in den Pelzmantel

gehüllt einen Shawl um den Kopf geſchlungen das Haus
Das Laternchen das ſie trug beleuchtete den miſerablen Weg
den eine dünne zerfließende Schneedecke noch ſchwerer paſſier
bar machte Trotzdem eilte ſie raſch vorwärts Als ſie in
den Bereich der Gasflammen kam löſchte ſie das Lichtchen
ans ohne einen Blick auf das elterliche Haus zu thun ging
ſie über den Markt nach der Wohlauerſtraße wo ſich das neue
Geſchäft befand Ruhige Ueberlegung war über ſie gekommen
Erſt mußte ſie ſich nach dieſen Rühlmanns erkundigen Möglich

daß die Frau die ihr ohnehin wenig vertrauenerweckend er
ſchienen die Geſchichte wenn auch nicht zuſammengelogen ſo
doch ſtark entſtellt hatte Anders konnte es ja gar nicht ſein

Von dem Kirchthurm ſchlug es erſt ſechs als ſie in dem
Hauſe die Treppen emporſtieg aber im Contor ſchien ſchon
Feierabendſtimmung zu herſchen Denn lautes Lachen ſcholl
Juſtine entgegen

Kaum daß ihr Klopfen gehört ward Doch als ſie mit
lautem Guten Abend ins Contor trat verſtummten alle in
verlegenem Schreck Eine Arbeiterin verſchwand ſchleunigſt im
Nebenzimmer Und der ſchöne Arthur kam in offenbarer Ver
legenheit Juſtine mit einem Uebermaß von devoter Höflichkeit
entgegen Zugleich ſchleuderte er dem jungen Mann der am
anderen Pulte ſaß einen kurzen Befehl zu Ein Spottlächeln
zuckte um deſſen Lippen während er ſich tiefer über ſein Buch
beugte und in raſender Eile über das Papier kritzelte

Dem ſcharfen Auge Juſtinens wollte es ſcheinen als herrſche
hier keine allzu große Ordnung Auf dem Regal und dem quer
im Zimmer ſtehenden Ladentiſch lagerten Staubſchichten Am
Boden ſtanden offene Cartons deren feiner duftiger Jnhalt
durch keine Hülle vor Licht und Staub geſchützt war Juſtine
ließ ſich durch Schloſſers Redensarten nicht aufhalten Sie
ging durch den ſchmalen Lagerraum in dem voll aufgedrehte
Gasflanmnen brannten in das große hell erleuchtete Arbeitszimmer

das eigentlich aus drei Räumen beſtand Eine elegante noch
junge Perſon kam ihr entgegen mit einer gewiſſen herablaſſenden
Miene die der jungen Frau zu ſagen ſchien Was willſt Du
Hier bin ich Herrin denn was wäre das Geſchäft ohne mich

Es war die Directrice die ſeit der Gründung des Geſchäfts
dieſem vorſtand und von deren Geſchick und gutem Willen in
der That die beiden Chefs vollſtändig abhängig waren Das
wußte Juſtine doch widerſtrebte es ihr die Perſon die etwas
Hochfahrendes hatte mit jener faſt unterthänigen Freundlichkeit
und Vorſicht zu behandeln die das Fräulein zu fordern ſchien

An zwei langen quer durch das Zimmer geſtellten Tafeln
ſaßen die Arbeiterinnen bei einer ſauberen ja zierlichen Arbei09
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unterſagt haben Am Sonntag iſt der Botſchafter im Neuen Palais und Heiligſte das Leben in die Schanze zu ſchlagen Nur ſo will der insbeſondere Deutſchland dahingehende Anordnungen getroffen hat
vom Kaiſerpaar empfangen und zur Frühſtückstafel zugezogen worden Kaiſer dieſe Begnadigungen verſtanden wiſſen Wenn die deutſche erledigen ſich damit ven ſelbſt Der Kommandant der deutſchen

Ueber das Goethe Denkmal für Rom wird berichtet Die
Jnſchrift die das von dem Kaiſer für Rom geſtiſtete Goethe Denkmal
tragen ſoll lautet wie die Nordd Allg Ztg hört Goethe urbi et
orbi vixit auf der Rückſeite iſt zu leſen donnum imperatoris ger
manias Geſchenk des deutſchen Kaiſers Wörtlich überſetzt bedeutet
der erſte Satz Für die Stadt und den Erdkreis hat er gelebt Er
bekommt aber ſeine beſondere Bedeutung einmal dadurch daß urbs
gleichbedeutend mit Rom iſt und daß die Bezeichnung urbi et orbi
formelhaft beſagt Für die ganze Welt Das genannte Blatt bemerkt
dazu Jn dem einen Satee iſt alſo eine Fülle von Gedanken und Be
ziehungen ausgedrückt die ſich in der deutſchen Uebertragung nicht in
gleicher Knappheit wiedergeben laſſen

Ueber die Montag Sitzung des Reichtags ſchreibt die
T Die Sozialdemokratie hat einen Antrag eingebracht der

gleichfalls dem Schatzkäſtlein Thielmanns bedenklich auf den Grund geht
Nicht weniger als 100 Millionen ſollen nämlich aus den künftigen
Zollerträgniſſen jährlich für die Förderung des Volksſchulweſens
feſtgelegt werden Und obgleich der Antrag wenig Ausſicht auf Verwirk
lichung hat denn was ſoll dann von all den ſchönen Erträgen über
haupt noch übrig bleiben erging ſich Herr Bebel in einer langen
Schilderung des Lehrerelends in deutſchen Landen und wie es andere
Nationen in der Jugenderziehung ſo herrlich weit gebracht ſoviel weiter
wie wir die wir einſt die Schulmeiſter von Königgrätz beſeſſen Man
wird ſich zwar vergebens fragen was denn die deutſchen Schulverhältniſſe
mit dem Zolltarif zu thun haben aber Herr Bebel der Tauſendkünſtler
bringt die ſchwierigſten Dinge fertig Nach Herrn Bebel der zwei Stunden
lang ſprach murmelte der Pole Czarlinski noch einige Phraſen dann
ſtieg die erſte namentliche Abſtimmung Unverſehens fullte ſich der leere
Saal allein das Haus war nicht beſchlußfähig

Der Reichskommiſſar für die deutſche Abtheilung der
Weltausſtellung in St Louis hat der Magdb Ztg zufolge für
das deutſche Haus einen Platz auf einer Anhöhe gewählt von dem
man die ganze Ausſtellung überſehen kaun der jedoch angerhalb des für
die auswärtigen Regierungsgebäude beſtimmten Bezirks liegt Urſprüng
lich war dieſer Platz für das Frauen gebäude gewählt doch glaubt
man daß die Ausſtellungsdirektion den Platz für das deutſche Haus her
geben wird

Jn Sachen der Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit
meldet die Berl Korr Auf die vom Reichstage zu dem Geſetzentwurfe
betr die Feſtſtellung des Reichshaushaltsetats für 1902 gefaßte
Reſolution über die gegen die Folgen der Arbeitsloſigkeit zu treffenden
Verſicherungseinrichtungen hat der Bundesrath beſchloſſen den Reichs
kanzler zu erſuchen durch das Statiſtiſche Amt feſtſtellen zu laſſen welche
Einrichtungen bezüglich der Verſicherung gegen die Folgen der Arbeits
loſigkeit bisher getroffen und welche Ergebniſſe dadurch erzielt worden ſind
hierdurch aber dieſe Reſolution für erledigt zu erklären Der Stellvertreter
des Reichskanzlers Staatsſekretär Graf v Poſadowsky hat infolgedeſſen
das Statiſtiſche Amt beauftragt das Erforderliche zu veranlaſſen Dabei
wurde bemerkt es ſei davon auszugehen daß zu den Einrichtungen die
die Vorausſetzung der Verſicherung gegen die Folgen der Arbeitsloſigkeit
bilden insbeſondere auch die gemeinnützigen Arbeitsnachweiſe öffentlicher
und privater Verbände zu rechnen ſind Was die Einrichtungen zur Ver
ſicherung gegen die Arbeitsloſigkeit im engeren Sinne betrifft ſo werden
auch die im Auslande getroffenen Maßnahmen inſoweit zu berückſichtigen
ſein als ſie aus der Litteratur bekannt ſind und für die inländiſchen Ver
hältniſſe beſonderes Intereſſe bieten

Der Bericht der Juſtizkommiſſion des Braunſchweigiſchen Landtages wegen proviſoriſcher Ordnung der Re
gierungsverhältniſſe bei einer Thronerledigung iſt jetzt veröffentlicht
worden Jn demſelben ſchließt ſich die Kommiſſion voll und ganz der
Auffaſſung des herzoglichen Staatsminiſteriums an Es wird darin ge
ſagt Ebenſo wenig wie jetzt einem Herzog von Cumberland die Ent
ſcheidung darüber zuſteht noch er an der aktuellen Ausübung der Re
gierung behindert iſt kann die bei ſeinem Ableben bezüglich ſeines Rechts
nachfolgers zu ſtellende gleiche Frage von dieſem beantwortet werden
Vielmehr wird die herzogliche Landesregierung ſobald der Fall eintritt
pflichtmäßig zu prüfen und feſtzuſtellen haben ob die Vorausſetzungen für
die Fortdauer der Regentſchaft vorliegen um unter Wahrung der Erb
rechte des Herzogs von Cumberland und ſeines Hauſes das Land vor
unſicheren möglicherweiſe ſeine Selbſtſtändigkeit gefährdenden Zuſtänden
zu bewahren Es iſt nicht einzuſehen weshalb dieſe jetzt klar zum Aus
druck gebrachten Beſtimmungen weniger Anſpruch auf Rechtsgültigkeit
haben ſollten als der ſonſtige Jnhalt des Geſetzes Die Juſtizkommiſſion
einpfiehlt die Annahme der Regierungsvorlage

Die Beſtrebungen der deutſchen Studentenſchaft, die
Piſt olen Duelle nach Möglichkeit einz uſchränken ſind wie die
D hört in direkt aus der Anregung des Kaiſers hervor

gegan gen Der Kaiſer ſteht bekanntlich auf dem Standpunkte daß in
gewiſſen Geſellſchaftskreiſen eine zu Unrecht zugefügte Schmach unter allen
Umſtänden geſühnt werden müſſe es ſei aber nicht erforderlich daß den
Grundſätzen der Religion zuwider das Leben aufs Spiel geſetzt werde
denn dieſer Einſatz ſei zu koſtbar und werthvoll Der Monarch weiß
ganz genau daß ſelbſt die ſchwerſten Beſtrafungen des Duells den Zwei
kampf nicht ausrotten werden

ändern Wer die Zeitereigniſſe genau verfolgt hat wird bemerkt haben
daß die Duellanten immer mehr von ihrer Strafe abbüßen ehe eine Be
guadigung erfolgt Dieſe Hinausſchiebung des Begnadigungsaktes wird
immer weiter gehen und jedenfalls ganz aufhören wenn die Offiziers
Ehrengerichte mit Strafbefugniß ausgeſtattet ſein werden Jm vertraulichen
Kreiſe hat einſt der Kaiſer geäußert daß er die Perſon des Duellanten an
und für ſich durch die Begnadigung nicht ehren wolle ſondern lediglich
deu Muth und die Opferfrendigkeit für die angegriffene Ehre das Höchſte

Daß eine ſtrengere Beſtrafung der Offiziers
Duellanten in Ausſicht genommen iſt wird an der Sache ſelbſt nichts

Studentenſchaft thatſächlich zu einer Einſchränkung der Piſtolen Duelle
gelangt wird auch für das Offizierkorps eine dementſprechende Ordre er
gehen Durch den Kronprinzen wird der Kaiſer über die Verhandlungen
auf dem Laufenden erhalten und durch den Kronprinzen der ja bekanntlich
der Bonner Studentenſchaft angehört wird die private Anſicht des Kaiſersder Oeffentlichkeit übergeben Gerade in letzter Zeit hat der Kaiſer wieder

holt mit den maßgebenden Perſönlichkeiten über die Duellfrage konferiert
und nach allem was man hört ſcheint die Löſung der Frage in Bezug
auf Menſchlichkeit und Religion in der That zufriedenſtellend anszufallen

Der Vorwärts veröffentlicht einen in ſeine Hände gerathenen
Aufruf in dem zur Bekämpfung der Sozialdemokratie bei den
nächſten Wahlen die Verbreitung einer in drei verſchiedenen Ausgaben
verfaßten Broſchüre in Millionen Exemplaren vorgeſchlagen und zur
Koſtendeckung Beiträge gefordert werden Unterzeichnet ſind einige hundert
konſervative und nationalliberale Herren Auch die Broſchüren ſind im
Beſitze des Vorwärts

Vonn 24 November Prinz Eitel Friedrich und Prinz Adolf
zu Schaumburg Lippe nahmen am Sonnabend mit dem Lehrkörper der
Univerſität Bonn an dem Rektorats Feſteſſen theil Der Königliche
Kurator v Rottenburg feierte die Freiheit der Wiſſenſchaft die man an
deutſchen Univerſitäten vergeblich in beſtimmte Grenzen zwingen wolle

Frankreich
Zum Tode Krupps

Paris 24 November Die angebliche Jntervention der italieniſchen
Behörden auf Capri beſchränkte ſich einer Figaro Meldung nach
auf den Krupp ertheilten wohlgemeinten Rath die populären
Concerte welche er in der Trafelice Grotte des ehemaligen Karthäuſer
kloſters zu veranſtalten pflegte nicht Abends ſondern Nachmittags
zu geben weil der Saumpfad am Ausgange der Grotte nicht für aus
reichend ſicher gilt Von Skandalen ſei niemals die Rede ge
weſen Diskutiert worden ſei lediglich die Verwendung der legenden
reichen Grotte zu profanen Zwecken Aber Krupp habe ſich auf eigenem
Grund und Boden befunden Krupps Freigebigkeit ſei ſprichwörtlich
geweſen Die Excellenza die 13 Dutzend Dantebüſten binnen einer
halben Stunde zuſammenkauſte um armen Familien vergnügte Weihnachten
zu bereiten der ſo häufige diskrete Wohlthäter der nothleidenden Fiſcher
familien werde ſtets im Andenken der Jnſelbevölkerung fortleben

Großbritannien
Chamberlains Reiſe nach Südafrika

London 24 November Aus Brüſſel wird gemeldet Es iſt
nunmehr feſtſtehend daß Chamberlain auf ſeiner Rundreiſe durch die
früheren Buürenſtaaten von Dewet Botha Delarey und Schalk
bürger begleitet ſein wird Chamberlains Beziehungen zu den Generalen
gelten für erheblich gebeſſert Weiter meldet die Magdeb Ztg aus
Brüſſel Es verlautet daß außer 3500 Aktien der ſüdafrikaniſchen Eiſen
bahn die dem Transvaalſtaat gehörten und von Leyds an den Börſen
von Amſterdam Paris und Berlin für 200000 Lſtrl verkauft wurden
eine halbe Million Pfund in Gold und Banknoten vor der Flucht
Krügers an die Niederländiſche Bank in Amſterdam geſandt worden iſt

Was koſtet der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Koſten des ſüdafrikaniſchen Krieges betragen nach einer Londoner

Meldung die koloſſale Summe von rund fünf Milliarden 800
Millionen Mark Die Hauptpoſten entfallen natürlich auf den Sold
der regulären Armee mit mehr als 11 Milliarden auf den Transport
der Truppen und die Remonten mit 1 Milliarde 35 Millionen Mark auf
Mundvorrath und Fourage mit 1 Milliarde 881 Millionen Mark und
anf Vorräthe an Kriegsmaterial mit 6231 Millionen Mark Jn den
Nachweiſen der Regierung ſind Transporte und Remonten nicht getrennt
doch ſteht feſt daß der Transport ſich auf rund 590 Millionen Mark
beläuft Wenn man annimmt daß etwa 350 000 Pferde nach dem Kap
e wurden ſo giebt das für Pferd und Mann an Transportkoſten

t

Amerika
Engliſche Hetzereien

Newyork 24 November Eine Londoner Depeſche des Pittsburg
Despatch meldet Kaiſer Wilhelm habe dem König Eduard vorge
ſchlagen daß dieſer Großbritanniens Neutralität für den Fall zuſichern
ſolle daß Deutſchland der Monroelehre Trotz biete und den Vereinigten
Staaten den Fehdehandſchuh hinwerfe Deutſchland wolle Dänemark
die Jnſel St Thomas abkaufen Der Beſuch des däniſchen
Kronprinzen in Berlin ſtehe damit im Zuſammenhange Der Kaiſer ſei
vorbereitet gewiſſe Opfer in Südafrika als Entgelt für den britiſchen
Beiſtand zu bringen Der König und mehrere Miniſter hätten das An
ſinnen entſchieden abgelehnt Die Magdeb Ztg bemerkt dazu Eng
liſcher Schwindel Die Nachricht wird erſt von London nach Amerika
telegraphiert und dann ſofort nach England zurückgemeldet nachdem ſie
in einem Pittsburger Blatt Aufnahme gefunden hat das gar keinen
Berichterſtatter in London hält

Aſien
Die Räumung Shanghais

Mit der Räumung Shanghais hat Japan den Anfang gemacht
Die anderen Mächte Frankreich England und Deutſchland werden nach
folgen ſobald einige Fragen techniſcher Natur in erſter Linie die Frage
des Rücktransports der Truppen ihre Erledigung gefunden haben Die
Räumung ſelbſt iſt beſchloſſene Sache Die auch jetzt noch von der eng
liſchen Preſſe erfolgenden Andeutungen als ob in letzter Stunde doch noch
die Fortſetzung der Okkupation ausgeſprochen werden könnte und als ob

Beſatzung in Shanghai erhielt nach einer Meldung der wie bekannt
nicht zuverläſſigen Daily Mail aus Berlin die Anweiſung Vor
bereitungen für die Räumung der Stadt zu treffen Es ſeien
aber Anzeichen vorhanden ſo heißt es in dem Blatte weiter wonach di
Räumung in der nächſten Zeit zweifelhaft ſei

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſiattet,

Halle 25 November
Landesverein preußiſcher Volksſchullehrerinnen In de

letzten Verſammlung der Ortsgruppe Halle behandelte Frl Horn das
Thema Armenpflege in Halle zur Orientierung über freiwillige ſozigle
Hilfsarbeit indem ſie zunächſt einen Ueberblick über ſämmtliche Wohl
fahrtseinrichtungen Halles gab und danach ausführte wie die Volksſchul
lehrerin dieſelben zum Wohle ihrer Zöglinge nützen könne Das Holleſch
Armenweſen umfaßt drei große Jnſtitute 1 die ſtädtiſche Armenpfleg
2 den Verein gegen Armennoth und Bettelei 3 den Verein für Volles
wohl Die ſtädtiſche Armenpflege nach ethiſchen und praktiſchen Grund
ſätzen und in vorzüglicher Weiſe organiſiert hat den Zweck Ahbeitz
unfähige und in der Erwerbsthätigkeit beſchränkte Perſonen zu unterſtützen
Arbeitsloſen ſo weit wie möglich Beſchäftigung zu r Alle Ge
ſuche um Unterſtützung aus ſtädtiſchen Mitteln ſind an die ſtädt

diſche
Armendirektion Rathhausſtraße 1 zu richten Denjenigen Armen welde

m

ſich nicht entſchließen können eine öffentliche Unterſtützung
erbitten geht der Verein gegen Armennoth und Bettelei ha
Er giebt Bedürftigen zinsfreie Darlehen verſchafft Handwerkern die in
Noth gerathen ſind die nöthigen Werkzeuge verhilft armen Näherinnen
u Nähmaſchinen u ſ w Kaffeehallen Volksküchen Ferienkolonien der

Arbeitsnachweis für Arbeitsloſe im Rothen Thurm die Volksbibliothet
ſind Einrichtungen vom Verein für Volkswohl ins Leben gerufen eben
dieſen drei Hauptinſtituten der Armenpflege ſteht eine ganze Reihe von
Vereinen welche ebenfalls bemüht ſind ſoziale Noth zu lindern Der
Bürgerrettungsverein der Vaterländiſche Frauenverein der Verein für
Wöchnerinnenpflege der Kinderhortverein das Blaue Kreuz und der Ge
fängnißverein u ſ w Werthvolle Ergänzungen zum Vortrag verdankte
die Debatte der Betheiligung einiger Damen welche in der öffentlichen
und privaten Armenpflege ſich bethätigen und als Gäſte des Abends er
ſchienen waren So berichtete die ſtädtiſche Armenpflegerin Frl Möbius
über die Waiſenpflege unſerer Stadt und über die von Herrn Stadtrath
Pütter 1900 in Halle eingeführten r r des Ziehkindweſens
welche einen nennenswerthen Fortſchritt auf dem Gebiete des Kinderſchutzes
bedeuten Aus dem Vortrag ergab ſich auch eine Ausſprache über die Frage
der Fortbildung unſerer Schülerinnen welche als zukünftige Hausfrauen
bedeutenden Einfluß auf das Wohlergehen der Familie haben Da
mangelhafte Führung des Haushalts häufig eine Quelle ehelichen Zwiſtes
und häuslichen Elends wird ſo muß die Ausbildung der Mädchen auf
Ertüchtigung zum Hausfrauenberuf hinzielen Daraus ergiebt ſich die er
neute Forderung die Einführung der Haushaltkunde in die Volksſchule
die Gründung von hauswixthſchaftlichen Fortbildungskurſen zu erſtreben
und die abgehenden Schülerinnen zur Annahme eines Dienſtes anzuregen

Danach gab Frl Dreſſel werthvolle Ausführungen über ihre Arbeit
an den gefallenen Mädchen Dieſer Punkt als beſonders wichtig und um
fangreich wurde zur näheren Erörterung einer ſpäteren Sitzung zugewieſen
Zum Schluß forderte Frl Horn zu einem gemeinſchaftlichen Beſuch des
Kinderaſyls der Kinderpflegeſtätte und der Blindenanſtalt auf

Jm Kaufmänniſchen Verein hielt geſtern Abend Herr Lehrer
H Heyne einen Projektions Vortrag Er führte die Zuhörer in ein an
Kunſtſchätzen reiches Land in das ſonnige Spanien wo unter den Mauren
eine Kultur erblüht war wie ſie Spanien nie wieder ſah Es iſt nicht
möglich hier von der Fülle des Gebotenen auch nur eine knappe Ueber
ſicht zu geben Die Zuhörer ſahen die maleriſch am Meer gelegenen
Küſtenſtädte überragt von mächtigen Citadellen und herrlichen Kathedralen
ſie konnten im Geiſte die volkbelebten Straßen durchwandern und die
ſtolzen Bauten und Denkmäler bewundern Man ſah prächtige Hallen
und unternahm Ausflüge in die reizvolle Umgebung der Städte Das
hochintereſſante ſpaniſche Volksleben wurde überall beſonders ſcharf betont
Jn Barcelona ſchauten wir das blutige aber überaus feſſelnde
Schauſpiel eines Stierkampfes Wir beſtiegen den Montſerrat von wo
Lohengrin ausging Dann ging die Reiſe weiter über Palma Valencia
Murcig und Cartagena Ju Elches berühmten Palmenhainen ſahen wir
die Sonne niederſinken Alle Reize einer nächtlichen Meerſahrt wurden
geſchildert Endlich gelangte man über Malaga noch in Gibraltar an wo
man die Kanonengalerien beſichtigen konnte Die vorgeführten Lichtbilder ſind
trotz der enormen Größe von nahezu 100 qm von außerordentlicher Schärfe und
Klarheit und von vorzüglicher plaſtiſcher Wirkung Der Reiz der Bilder
wird noch bedeutend erhöht durch das ſtimmungsvolle Kolorit welches
ihnen Herr Heyne zu geben gewußt hat Jn knapper aber gewandter
und ausdrucksvoller Sprache weiß der Vortragende jedes einzelne Bild
zum Verſtändniß und Genuß zu bringen Vortrag und Bilder ergänzen
ſich in beſter Weiſe und die Auswahl der Bilder iſt derart getroffen
keine Ermüdung eintritt und das Jntereſſe bis zuletzt in hoher Spannnn
bleibt Daß Herr Heyne mehr erſtrebt als aus Thatſachen zu berichte
und Kenntniſſe zu vermitteln das beweiſen die eingeflochtenen prächtigen
Schilderungen und die ganze Art des Vortrags Er will auch Herz in
Gemüth ergreifen will einen äſthetiſchen Genuß vermitteln und vor allen
Dingen zu einer feinſinnigen Naturbetrachtung Anregung geben Es
mit Freuden begrüßt werden wenn Herr Heyne in der bisher geül
Weiſe fortfährt aus der Fülle des von ihm ſelbſt Geſchauten und Erlebten
auch weiteren Kreiſen mitzutheilen Er wird ſtets dankbare Zuhörer finden
Rauſchender Beifall am Schluſſe jeder Abtheilung lohnte den Vortragende

Stadttheater Zum letzten Male geht morgen Mittwoch Rich
Wagner s Walküre in Scene Beamtenbillets haben Giltigkeit Am

die für den erſten Blick etwas ungemein Anmuthendes hatte
Nur der abſcheuliche fade ſüßliche Geruch von Gummi Farben
und eingeſchloſſener Luft zerſtörte die Jlluſion von einem
wonnigen Frühling der ſich hier niedergelaſſen Faſt alle
hatten Haufen zartlilafarbener Blüthen des ſpaniſchen Flieders
vor ſich liegen die ſie mit Staubgefäßen und Stielchen ver
ſahen während ein Mädchen mit dichtem blonden Haarbehang
über der Stirn geſchickt und zierlich die Blüthen zu Dolden
ſträußen band

Juſtine ſchaute den Arbeiterinnen ein paar Minuten zu
ſtellte hier und da eine ſachliche Frage in freundlichem Ton
und ließ ſich belehren was meiſt freundlich und klar geſchah
Fräulein Stephanus rümpfte dazu die Naſe

Haben Sie eine gewiſſe Rühlmann als Arbeiterin frug
Juſtine endlich und zog ſich mit dem Fräulein in eine Fenſter
niſche zurück

Ja dort die Blonde Fräulein Stephanus deutete nach
dem Mädchen mit den dichten Haarfranſen

Sind Sie zufrieden mit ihr
O ja ſie iſt eine geſchickte Arbeiterin aber ſchuippiſch und

ſchwatzhaft Sonſt wußte Fräulein Stephanus nichts veiter
über die Familie Jch bekümmere mich grundſätzlich nicht am
die perſönlichen Angelegenheiten meiner Arbeiterinnen ſagte ſie
etwas von oben herab und gleichſam belehrend fuhr ſie fort
Wenn ſie ihre Sachen machen wie ſich s gehört iſt es mir

gleich was ſie außerhalb des Arbeitsſaales thun Uebrigens
wünſchen die Lente nicht mal daß man ſich viel um ſie kümimert
ſie ſehen es leicht für polizeiliche Bevormundung an

Möglich unterbrach ſie Juſtine etwas kurz Dieſem
Fräulein andere Anſichten zu entwickeln wäre vergebliche Mühe
geweſen Jhr aber ging in dieſem Augenblick eine neue Er
kenntniß auf wenn auch dunkel und verworren noch von den
Pflichten die ihrer warteten

Wollen Sie die Güte haben mir die Namen und wenn
möglich die Wohnung der Arbeiterinnen aufzuſchreiben bat
Juſtine ehe ſie ſich verabſchiedete

Mißtrauiſch ſah ihr das Fräulein nach Wollte die junge
Frau etwa hier hineinreden Dann ſollte ſie merken daß ſie
an die Unrechte gekommen

Nicht hineinzureden aber zunächſt hineinzuſchauen mit auf
merkſamem Blick nahm ſich Juſtine vor als ſie das Geſchäft
verlaſſen Und als habe ein anderer dieſen Gedanken errathen
ſagte plötzlich eine Stimme neben ihr als ſie eben auf die
Straße getreten

Ah Frau Juſtine das iſt ein freundlicher Zufall der
mich Sie treffen läßt Sie haben wohl im Geſchäft ein wenig
nachſchauen wollen Das iſt nothwendig und klug

Erſchreckend fuhr Juſtine herum Neben ihr ging Stakel
mann Sein Geſicht das eben das volle Licht einer Laterne
traf ſchien zu leuchten in der Freude des Wiederſehens

Aus ſeiner Stimme klang herzliche Theilnahme
Ja ja fuhr er fort ohne auf ihr momentanes Erſchrecken

zu achten während er ruhig neben ihr hinſchritt es iſt ſehr
gut dem Schloſſer ein wenig auf die Finger zu gucken Ein
ganz guter Kerl ſonſt ehrlich und gutmüthig durch und durch
aber einer der an dem gekochten Eſſen und der gethanen Arbeit
gut iſt Na Jhr Herr Gemahl wird s verſtehen ihn anzu
ſpannen Und wenn Sie ein ſcharfes Auge auf ihn haben
während Jhr Gatte auf Reiſen iſt kriegt er Dampf und legt
ſich doppelt ins Zeug

Juſtine mußte dazu lachen
bin ich verdorben

O wenn es die Pflicht fordert Doch darf ich Sie nach
Hauſe begleiten Frau Juſtine Der Weg zur Nenuſorge iſt
unheimlich

Das Wort wollte ihm ſchwer über die Lippen kommen in
der fatalen Erinnerung

Jch fürchte mich nicht ſagte Juſtine ruhig Uebrigensdanke ich Jhnen Herr Stakelmann Mein Weg führt jetzt
nach der Pfarre

Zur Pfarre wiederholte er als habe er nicht recht ver

Jch fürchte als Aufpaſſer

ſtanden und blieb mitten auf dem Trottoir ſtehen

Einen Augenblick zögerte Juſtine Aber die Empörung
ihr war zu mächtig Und Stakelmann hatte ſo viel warme
aufrichtige Theilnahme in ſeinem Geſichte daß ſie ihm mit
raſchen Worten den Bericht der Frau erzählte während ſie mit
ihm an der oberen Marktſeite hinging dem Kirchberg zu

Stakelmann lachte da ſie ſchwieg
Verzeihen Sie Frau Juſtine Die Sache iſt aber wirk

lich mehr zum Lachen als zum Aergern Die Servilität dieſer
guten Leutchen geht wirklich ins Aſchgraue Aber im Eifer
ſchießen ſie gewaltig über das Ziel hinaus Natürlich müſſen
Sie den guten Menſchen gehörig vor die Bude rücken So
was dürfen Sie ſich ſchon um Jhres Gatten willen nicht bieten
laſſen Aber wollen Sie die Sache nicht auf ſich beruhen
laſſen bis Jhr Herr Gemahl von der Reiſe zurück kommt

Daran hatte Juſtine garnicht gedacht Sie zögerte ein
wenig dann ſagte ſie beſtimmt Nein er darf von der
häßlichen Geſchichte garnichts erfahren es würde ihn zu tief
kränken

Am liebſten hätte ſich Stakelmann vor Vergnügen die
Hände gerieben Famos ſo recht Weſtorp ſche Art Das
Weib ergreift die Jnitiative ohne den Mann zu gebrauchen
Jetzt beginnt ſie vor ihm zu verheimlichen aus Liebe ſpäter

Sie haben recht Frau Juſtine Die Frau hat im Ertragen
ſolch demüthigender Erfahrungen mehr Zähigkeit dem Manne
lähmen ſie die Thatkraft Doch da ſind wir ja Gute Ver
richtung Frau Juſtine Hoffentlich habe bald wieder das Ver
gnügen Sie zu ſehen leider ſind wir nur auf Zufall angewieſen
Darf ich Käthe grüßen Er hielt ihre Hand einen Augen
blick in dex ſeinen

Als ſie hinter der Hausthür der Pfarre verſchwunden zog
er die Uhr Noch zehn Minuten auf ſieben Langſam ſchlenderte
er den Weg zurück und trieb ſich ein wenig auf der WehlauerStraße herum bis ihm Schloſſe und die Directrice nach ſieben

begegneten
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Nr 277 Mittwoch
Donnerstag wird die Doppelvorſtellung Der Bajazzo und das Militär
luſtſpiel Jm bunten Rock wiederholt Jm Farben Abonnement finden
vor Jahresſchluß nur noch eirca 20 Vorſtellungen ſtatt Der Spielplan
iſt mit Gaſiſpielen NeuAufführungen und den Wiederholungen der Reiſe
um die Erde ſo belegt daß die Zeit bis zur Beendigung des erſten Spiel
Abſchnittes mehr Aufführungen zu denen Beamtenbillets gelten nicht zu
läßt Es iſt daher im eigenen Intereſſe der Beſitzer dieſer Vorzugsbillets
rathſam dieſelben möglichſt bald aufzubrauchen da ſie ja nach dem 31 De
cember ihre Giltigkeit verlieren In dieſer Woche haben die Beamten

re z allen Vorſtellungen mit Ausnahme des Gaſtſpiels Wedekind
iltigkeit

Neues Theater Auf das morgen Mittwoch ſtattfindende zweite
und letzte Gaſtſpiel der Königl Sächſiſchen Hofſchauſpieler Paul Wiecke
Otto Gebühr Klara Saalbach ſei beiguders hingewieſen die noch ein
mal in Schlaikjers Komödie Paſtors Rieke auftreten werden Am

tag wird Julius Roſens luſtiger Schwank O dieſe Männer
gegeben

Muſik Aufführung in der Provinzial Blindenanſtalt Am
nächſten Sonntag Nachmittags 5 Uhr findet in der hieſigen Provinzial
Blindenanſtalt wiederum eine Muſikaufführung ſtatt Da ſich die Leiſtungen
der linge dieſer Anſtalt allgemeiner Beliebtheit erfreuen ſo bedarf es
jedenfalls nnr dieſes kurzen Hinweiſes der Aufführung zahlreichen Beſuch
zu ſichern Karten zu 1 Mk 50 Pfg und 1 Mk ſind im Vorverkauf in
der es des Herrn H Hothan zu haben

eltpanorama gr Ulrichſtraße 6 J Dieſe Woche führt die
Reiſe nach interindien und es dürfte viele Hallenſer geben welche die
eigenartigen Naturſchönheiten die Werke der Architektur ſowie Leben und
Treiben der Bewohner dieſes Landes nach lebenswahrer Darſtellung
kennen lernen möchten Jm Panorama iſt eine ſchöne Gelegenheit dazu
geboten denn die Aufnahmen welche ausgeſtellt ſind zeichnen ſich wie
immer durch Schönheit und treffliche Wiedergabe aller Verhältniſſe aus
Ein Beſuch des Panoramas kann alſo nur empfohlen werden Nächſte
Woche Die Schweiz

Der Bezirkéverein für Sachſen und Anhalt des Vereins
deutſcher Chemiker hält am Sonntag den 30 November ſeine dies
jährige Haupt Verſammlung in Halle a S ab Gäſte ſind willkommen
Die Tagesordnung lautet A Geſchäftlicher Theil 11 Uhr Vormittags
im Gand Hotel Bode 1 Rechenſchaftsbericht des Vorſtandes über das
verfloſſene Vereinsjahr und Rechnungslegung 2 Vorſtandswahl 3 Wahl
der Rechnungsprüfer für 1903 4 Vorſchläge zu Verbeſſerung der Ver
einszeitſchrift 5 Mittheilungen des Vorſtandes 6 Eventuelle Anträge
der Vereinsmitglieder B Wiſſenſchaftlicher Theil 21 Nachmittags im
Hörſaal des Unterrichtslaboratoriums für angewandte Chemie Domplatz
J Profeſſor Dr Vorländer Halle Neuere Entwickelung der Theorie
der Farbſtoffe 2 Profeſſor Dr H Erdmann Berlin Vorkommen
und Gewinnung des Goldes im nördlichen Aſien 3 Profeſſor Dr C
Schmidt Halle Ueber die Ausbildung der Chemiker in der techniſchen
Phyſik 4 Dr E Erdmann Einige Experimente mit flüßiger Luft
und Beſichtigung der Maſchine zur Verflüßigung Nach dem wiſſenſchaftlichen Theile findet ein gemeinſames Abendeſſen im Grand Hotel

Bode ſtatt Daran anſchließend Bierabend im genannten Hotel
Verband der elektrotechniſchen Jnſtallationsfirmen in

Deutſchland Jn Halle wurde ein Zweigverein dieſes Verbandes ge
gründet nachdem eine größere Anzahl Halleſcher Jnſtallationsfirmen dem
ſelben beigetreten ſind Zum Vorſtand wurden gewählt Jngenieur
Lindner als Vorſitzender Jngenieur Herzfeld und Elektrotechniker
Raſt als Vorſtandsmitglieder Der Verband bezweckt die wirthſchaftlichen
Intereſſen ſeiner Mitglieder in jeder Richtung zu vertreten

Der V commnnale Bezirks Verein hat am Donnerstag den
27 November Abends 8 Uhr Monatsverſammlung in Wicke s Reſtaurant
Wilhelmſtraße 43 Auf der Tagesordnung ſteht 1 Steuerreform Ge
werbeſteuer 2 Communale Fragen

Der Gabelsberger ſche Stenographen Verein von 1859
eröffnet nächſten Freitag den 28 November ds Js Abends S Uhr in
ſeinem Vereinslokale einen neuen Unterrichtskurſus für Anfänger Näheres
iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Vaterländiſcher Frauenverein Wir machen nochmals auf den
Mittwoch Abend in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Vortragsabend von
Prof Dr Muff zum Beſten der Kinderheilſtätte aufmerkſam Das Nähere
ergeben die Jnſerate

Gewerkvereine Der Gewerkverein der Maſchinen
bau und Metallarbeiter Ortsverein I hatte am Sonnabend in
der Börſenhalle Generalverſammlung in welcher die Neuwahl des ge
ſammten Vorſtandes ſtattfand Es wurden gewählt Hendrich als 1 Vor
ſitzender Weighardt als Stellvertreter Herbſt als Schriftführer Gerhardt
als Kaſſierer Kaufmann als Beiſitzer Tietz und Gernegroß als Reviſoren
Tietz Ziller und Neumann als Bibliothekare Samitz und Gernegroß als
Ortsverbandsvertreter Hierauf wurde mitgetheilt daß in Oberröblingen a S
ein Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter gegründet iſt
welcher zu den beſten Hoffnungen berechtige Weiter wurde bekannt ge
geben daß am Sonnabend den 6 December Abends 8 Khr eine Gewerk
vereins Verſammlung für Maſchinenbau und Metallarbeiter in der
Börſenhalle ſtattfindet in welcher der 2 Generalrathsſekretär Herr

Gleichhauf Berlin einen Vortrag halten wird Endlich wurde noch auf
den Gewerkverein der Frauen und Mädchen hingewieſen und die Mit
glieder erſucht ihre Frauen und Töchter zum Beitritt zu veranlaſſen Die
Auszahlung der Frauenſparkaſſe erfolgt am Sonntag den 14 December
Abends 7 Uhr in der Börſenhalle Jn der letzten Monatsverſammlung
des Gewerkvereins der graph Berufe und Maler wurde u a
die Vorſtandswahl vollzogen welche folgendes Ergebniß hatte J Bölingen
1 Vorſitzender M Knöchel 2 Vorſitzender H Mittheis Kaſſierer O
Bloß Schriftführer M Müller Verbandsvertreter Schlegel und Grune
Reviſoren Wöller Krankenbeſucher P Banſe Bibliothekar Beſchloſſen wurde
die ſchon längſt angeregte Beſichtigung der Cröllwitzer Papierfabrik am 3 Weih
nachtsfeiertage Nachmittags 4Uhr vorzunehmen Der Vorſtand wurdebeauftragt
ein diesbezügliches Anſuchen an die Direktion der Papierfabrik zu richten
Der Gewerkverein der Tiſchler und verw Berufe beſchloß am
Freitag den 12 December Abends 8 Uhr im großen Saale der Kaiſer
ſäle einen Projektionsabend zu veranſtalten und wurde der Preis für
Eintrittskarten im Vorverkauf auf 15 Pfg und an der Kaſſe auf 20 Pfg
feſtgeſetzt Mitglieder des Vereins haben unentgeltlichen Zutritt Vor
geführt wird Eine Meerfahrt nach dem ſonnigen Spanien Bei der
vorgenommenen Vorſtandswahl wurden gewählt als Vorſitzender O Dewitz
als Kaſſierer Werner als Schriftführer R Banſe als Reviſoren Kunert
und Schreckenbach als Beiſitzer A Eckardt und Stephan als Verbands
vertreter Suchsland und Kunert und als Bibliothekar G Röhm Die
Auszahlung der Weihnachtsſparkaſſe findet am Sonntag den 14 De
cember Nachmittags 4 Uhr in Stadt Magdeburg ſtatt Die nächſte
Verſammlung wird am 13 December abgehalten

Der Verband deutſcher Gafſthofsgehilfen Genfer Verband
hielt in Petzolds Reſtaurant eine gut beſuchte Verſammlung ab Der
Zweck des Vereins iſt Hebung des Standes durch Beſtrebungen zur Be
ſeitigung vorhandener Uebelſtände in demſelben dieſes Ziel ſoll in gutem
Einvernehmen mit den Prinzipalen erreicht werden Der Verband beſitzt
eine Krankenunterſtützungs und eine Altersrentenkaſſe auch werden un
verſchuldet in Noth gerathene Mitglieder durch Darlehen unterſtützt Der
hieſige ZweigVerein wurde am 12 November gegründet Vorſitzender
iſt Herr M Müller Oberkellner im Hotel Goldene Kugel

Verband Deutſcher Handlungsgehilfen Jn der letzten Ver
ſammlung des Kreisvereins Halle ſprach Herr Pfarrer emer Haß über
Fremdwörterkunde Nach einem geſchichtlichen Rückblicke darüber wie

die Sprachen der einzelnen Völker Ausbreitung ſüchten und fauden ſprach
er über die Sprachen aus welchen der deutſche Sprachſchatz Fremdwörter
geſchöpft hat um zum Schluß auszuführen daß es nicht gut möglich ſei
die Fremdwörter aus der deutſchen Sprache auszuſcheiden vielmehr müßte
dahin gewirkt werden daß die Bedeutung der Fremdwörter weiteſten Kreiſen
bekannt gemacht wird Der Vortrag fand lebhaften Beifall

Gebranchsmuſterſchutz erhielten die Herren Richard Bracklow
Merſeburgerſtraße 19 für eine Einrichtung zur ſelbſtthätigen Entlüftung
der Flaſchen bei Abfüll und Jmprägnier Apparaten Fritz Siewert
Weidenplan 1 für eine cylindriſche Kühltrommel mit äußerer Waſſer
kühlung für durch Dampf getrocknete Briquetpreßkohle Paul Löbnitz
Streiberſtraße 19 für einen Zirkel mit parallel gefüührten Spitzen an den
Enden zweier Schenkelpaare deren unteres in einem gemeinſamen feſten
Drehpunkte durch Scharnierſtüde in Längsführung zwangläufig geführt
deren oberes Schenkelpaar getrennt in dem feſten Mittelſtück drehbar iſt

Diebſtahl Vor einigen Tagen mußte ein Bierfahrer vor einem
Hauſe der Forüerſiratßze um Bier abzuliejern ſein Geſpann einige Minuten
ohne Aufſicht ſtehen laſſen Als er zurück ehrte war eine wollene Pferde
decke die er über das Pierd gedeckt hatte geſtohlen Die Decke iſt von
rothbrauner Farbe hat rothe blaue und ſchwarze Kanteuſtreifen und iſt
mit grauer Saclleinwand gefüttert

GeneralAnzeiger für H
Der geſtohlene Sonntagsbraten In der Reilſtraße hatte ein

Rentner an einem nach dem Hofe zu gelegenen Fenſter ſeiner Parterrewohnung einen feiſten Haſen zum Dietrich aufgehangen Der leckere

Braten erregte aber das Wohlgefallen eines Liebhabers der denn auch nicht
zögerte in der Dunkelheit den Lampe aus der Schlinge zu ziehen ohne
daß die Frevelthat bemerkt wurde

Durchgänger Geſtern Vormittag 71 Uhr gingen in der Ludwig
Wuchererſtraße vor dem Grundſtück Nr während des Aufladens von
Aſche die vor den betr Wagen geſpannten Pferde des Bauunternehmers
Straube durch Jn der Bernburgerſtraße gingen die Vorderräder vome ab wodurch das Gefährt zum Stchen kam ehe Unheil ange

tet war
Eiubruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht wurde in dem

Grundſtück Triftſtraße 1 eine Schaufenſterſcheibe des Schuhwaarenhändlers
Karl Hiepe vermuthlich mit einem Stein eingeſchlagen Aus dem Schau
fenſter wurden Knopfſtiefel und Hausſchuhe im Werthe von etwa 100 Mk
geſtohlen die Scheibe hat einen Werth von etwa 500 Mk Der Geſchädigte
iſt verſichert Von dem Thäter fehlt jede Spur

Zuſammenſtoſz Vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße Nr 150
ſtieß geſtern Nachmittag gegen 38 Uhr der Motorwagen Nr 40 der
Stadtbahn mit einem Laſtfuhrwerk der Firma Gebr Bänſch zu Oölan

W Am Motorwagen wurde das vordere Anhängeſchild argerin c
s Laſtfuhrwerk wurde nur geringfügig beſchädigt Die Schuld trifft

den Geſchirrführer welcher aus dem erwähnten Grundſtück kommend nicht
auf das Klingelzeichen achtete

Ein ungebetener Gaſt Ein hieſiger Gaſtwirth hatte in ſeinem
Gaſtzimmer über Nacht leckere Speiſen in verführeriſchem Arrangement
ſtehen laſſen Damit hatte er einen unbeabſichtigten Erfolg Es war
nämlich ein Dieb eingeſtiegen der gründlich aufgeräumt mehrere
Pfund Gänſebraten Würſte und Schinken hat derſelbe mitgenommen Da
Salzfleiſch Durſt verurſacht ſo ließ er auch noch eine Flaſche Cognac
ſowie zur größeren Behaglichkeit während der Verdauung eine Kiſte gute
Cigarren mitgehen

Unfug Geſtern Abend war der Deckel von dem vor dem Grund
ſtück Franckeſtraße 7 befindlichen Kanal Einſteigſchachte von einem Unbe
kannten entfernt worden Als gegen Uhr der Handelsmann Oskar
Raſt Kuhgaſſe 3 mit ſeinem Geſpann die Straße entlang fuhr konnte
der Führer des Geſchirrs den offenen Schacht nicht ſehen Das Pferd
ſtürzte infolgedeſſen mit den beiden Vorderbeinen hinein und erlitt Ver
letzungen der beiden Beine und am Unterkiefer

Unfall Der in der Färberei der Herren Gebr Jentzſch beſchäſtigte
Heizer Paul Albig gerieth geſtern Nachmittag an der Feuerung des
Dampfkeſſels derart in das Waſſerſtandglas daß er eine erhebliche Ver
letzung erlitt und ſich in das Diakoniſſenhaus begeben mußte

Falſch abgeſprungen Geſtern Nachmittag 21 Uhr ſprang die
Ehefrau des Bahnarbeiters Hennig aus Gröbers in der Poſtſtraße von
dem Hinterperron des in voller Fahrt befindlichen Motorwagens Nr 29
Frau H kam zu Falle und zog ſich Verletzungen am Hinterkopfe und am
rechten Beine zu ſo daß ſie mittels Krankenwagens nach der Königlichen
Klinik geſchafft werden mußte

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 24 November Der Kaufmann Bruno Kieſchnick und
Marie Schubert Burgſtraße 69 und 47 Der Tavpezierer und Dekorateur
Karl Naumann und Luiſe Schiriot Eisleben und Eichendorffſtraße 11

Geboren 24 November Dem Stadtbahnwagenführer Albert Roek
eine T Lucie Viktor Scheffelſtraße 2 Dem Maſchinenheizer Paul André
ein S Kurt Wörthſtraße 2 Dem Stadtbahnwagenführer Ferdinand
Siebert eine T Charlotte Leſſingſtraße 9 Dem Eiſendreher Otto Mein
hardt ein S Ernſt Gr Brunnenſtraße 33 Dem Handarbeiter Richard
Kabiſch ein S Rudolf Gr Goſenſtraße 28

eſtorben 24 November Des Geſchirrführer Wilhelm Paetz S
Otto 2 Gutshof Gimritz Des Stadtbahnwagenführer Franz Schröter
T Martha l Zi thenſtraße 6 Der inv Handarbeiter Friedrich Kupfer
nagel 77 J VDiakoniſſenhaus Des Zimmermann Louis Barth Ehefrau
Karoline geb Ehrt 52 d Ludwig Wuchererſtraße 44 Des Zimmermann
Julius Siegmund S Guſtav 1 Burgſtraße 22

Standesamt Halle Steinweg 2
Geboren 24 November Dem Schneider Wilhelm Hebenſtreit ein S

Kurt Fürſtenthal 8 Dem Kaufmann Franziskus Otto eine T Cäcilie
Marktplatz 11 Dem Eiſenhobler Hermann Merker ein S Kurt Martha
ſtraße 17 Dem Eiſenbahnarbeiter Otto Lochmann eine T Margarethe
Beeſenerſtraße 2 Dem Maſchinenfabrikarbeiter Chriſtian Ritter ein S
Otto Schloſſerſtraße 14 Dem Kaufmann Albert Baldeweg ein S Albert
Streiberſtraße 28 Dem Hauptwerkſtättenarbeiter Otto Troitſch eine T
Gertrud Jacobſtraße 47 Dem Tiſchler Martin Schöbel ein S Walter
Thorſtraße 32 Dem Handarbeiter Heinrich Herrmann ein S Richard
Auguſtaſtraße 3

Geſtorben 24 November Des Bahnmeiſter a D Gottfried Schlüter
Ehefrau Luiſe geb Anders 58 Ranniſcheſtraße 12 Des Büuffetier
Friedrich Kohhuſch T Charlotte 1 Krauſenſtraße 2 Des Arbeiter
Karl Hermann T Emma 5 J Des Arbeiter Auguſt Weiche Ehefrau

riederike geb Angermann 50 Klinik Des Arbeiter Karl Müller T
ntonie 1 Kuhgaſſe 3 Der Arbeiter Wilhelm Lüdecke 45 Berg

mannstroſt Der Handlungsgehilfe Fritz Tuchſcherer 19 Magdeburger
ſtraße 52 Des Fleiſcher Hermann Reikig T Helene 1 Moritz
r 10 Des Bahnarbeiter Otto Schinke S todtgeboren Streiber
tra

Auswärtige Aufgebote
Der Buchhalter Hermann Meibaum und Dorothee Haſtedt Halle a S

und Stendal Der Handarbeiter Wilhelm Höhne und Bertha Händel
r Der Sergeant Otto Wede und Helene Gottſchalk Halle a S
und Scharteucke Der Redakteur Georg Kaul und Emma Pfitzner Halle a S
und Breslau Der Molkereibeſttzer Helmuth Zacher und Anna Klapproth
Kl Beuſte und Halle a S
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche AUnchrichten
Mittwoch Abend S Uhr hat die Heilsarmee gr Brauhausſtraße 80Paſſage eine ganz beſondere Feier anberaumt wozu Serreng freundlichſt

eingeladen iſt Siehe Jnſerat Sodann für Freitag den 28 November
Abends 8 Uhr etwas Außergewöhnliches Soldaten Einreihung unter der
Blut und Feuerfahne der Heilsarmee Die Ceremonien hierbei verſprechen
intereſſant zu werden und findet Jedermann Gelegenheit ſich von dem Thun
und Treiben der Heilsarmee zu informieren

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 25 November Wolff s Bur Graf Pückler wurde

wegen Aufreizung zu Gewaltthätigkeiten in zwei Fällen zu 700 Mk wegen

Beleidigung des Sanitätsraths Neumann zu 300 Mk Geldſtrafe
Redakteur Weber wegen Beleidigung des Sanitätsraths Neumann zu
100 Mk Geldſtrafe verurtheilt von den anderen Beſchuldigungen frei
geſprochen Die Verhandlung wegen Beleidigung der Mitglieder de
zweiten Strafkammer wurde zwecks weiterer Beweiserhebung bis
Sonnabend vertagt

Rudolſtadt 25 November Wolff s Bur Der neue Landtag
dem 8 bürgerliche und 7 ſozialdemokratiſche Abgeordnete angehören
hat ſich geſtern konſtituiert Sämmtliche Abgeordnete leiſteten den ver
faſſungsmäßigen Eid Zum Präſidenten wurde Abg Lüttich zum
Vizepräſidenten Abg Winter ein Sozialdemokrat gewählt Bei
der Wahl des letzteren gaben die Abgeordneten der Ordnungsparteien
8 unbeſchriebene Stimmzettel ab ſeine Wahl erfolgte durch die 7 ſozial
demokratiſchen Stimmen

Köln 25 November Meldung des B Die Meldung
Krupp habe noch kurz vor ſeinem Tode Vorbereitungen für eine neue
Reiſe nach Capri getroffen wird von der Köln Ztg als im Gegenſatz
zu ſeinen früheren Entſchließungen ſtehend bezeichnet Krupp erklärte be
reits vor zwei Monaten als die italieniſche Preſſe ſich mit ſeiner Perſon
beſchäftigte der Aufenthalt in Italien ſei ihm derart verleidet daß er
die Jnſel Capri niemals wiederſehen wolle Jn dieſem Sinne
habe Krupp auch mit dem Kaiſer geſprochen und ihm ſeinen Entſchluß
mitgetheilt

Nom 25 November Meldung des B Wie der Mattino
aus Capri depeſchiert rief dort Krupp s Tod wahre Beſtürzung
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hervor Viele Häuſer flaggen Halbmaſt Die der Jntrigue gegen
Krupp angeklagte lokale Partei weiſt die Behauptung zurück den
Skandal aus Parteiintereſſe hervorgerufen zu haben Mittlerweile beſchloß

der Gemeinderath eine öffentliche Gedächtnißfeier ferner ließ der
Bürgermeiſter ein Manifeſt zu Ehren des todten Wohlthäters anſchlagen
und ſandte Kondolenztelegramme an den deutſchen Botſchafter in
Rom ſowie an den Bürgermeiſter in Eſſen Wie der Mattino weiter
meldet iſt die ausſchließlich von der Fremdeninduſtrie lebende Bevölkerung

der Jnſel beſorgt die Angelegenheit könnte die Jntereſſen Capris ernſtlich
gefährden

Paris 25 November Meldung des B Dem Figaro
wird aus Capri geſchrieben Krupp wohnte in dem Hotel das dem
Sindaco gehörte und wurde dadurch verleitet ſich in die Angelegen
heiten der Jnſel zu miſchen Er wich ſeinen deutſchen Lands
leuten aus und lud ſie höchſtens Abends zu den muſikaliſchen Feſten ein
die er im Salon eines Barbiers veranſtaltete bei denen neapolitaniſche
Muſikbanden mitwirkten Leider ſagt der Brieſfſchreiber ließ er auch
Tennisplätze und Wege anlegen die ſchöne Punkte der Jnſel entſtellten
Den Haß der Jnſulaner aber entfeſſelte er beſonders indem er die früher
heilig gehaltene Grotte des Fra Felice kaufte und dort einen Portier
in der Tracht eines Franziskaners einquartierte ſowie Feſte gab die von
den Jtalienern als Religionsverſpottung empfunden wurden

Paris 25 November Meldung der Ag Hav Aus Buenos
Aires wird berichtet Ein Orkan hat die Stadt San Urbano in der
Provinz Santa Fé heimgeſucht Etwa 100 Häuſer wurden jerſtört
5 Perſonen getödtet 15 ſchwer verletzt Der Eiſenbahn und Telegraphen
verkehr iſt unterbrochen

Petersburg 25 November Meldung des B Un
berechtigtes Arretieren unbeſcholtener Damen wurde vom Bezirks
gericht in Cherſon an zwei Schutzleuten hart geſühnt Dieſe hatten
zwei junge ehrbare Damen die Abends um acht Uhr ohne Aufſehen zu
erregen auf der Straße promenierten feſtgenommen Für dieſen ſchlecht

angebrachten Uebereifer wurde gegen beide Beamte auf Dienſtentlaſſung
und Einreihung in eine Arreſtanten Compagnie auf je ein Jahr
erkannt

London 25 November Wolff s Bur Die britiſche Regierung
beabſichtigt dem Parlamente den Schriftwechſel über die Räumung
Shanghais vorzulegen

Peking 25 November Reut Bur Ein öſterreichiſcher
Matroſe welcher Polizeidienſte verſah ttöödtete einen betrunkenen
italieniſchen Matroſen welcher ſich ſeiner Verhaftung widerſetzte
Der Vorfall verurſacht große Erregung Um Zuſammenſtöße zu vermeiden
dürfen die öſterreichiſchen und italieniſchen Truppen die Kaſernen nicht
verlaſſen
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Courshericht der Hallesohen Bankfirmen v 25 Novbr
Dividende Zins s Conrs
kür Proz termin S Notixz

8 Hallesohe Stadt Anleihe von 1882 u 99,60bs
z Theater Anleihe von 1884 2 u 88,50Stadt Anſeibe von 18866 u 9 99 808g Stadt Aulelhe von 1892 o h B e 92 bat Stadt Anleihe von 1900 S H 4 1108,80BAkener x Stadt Anlelhe un u U8 Krfurter Stadt Anleihe 1888 S u 98 7504 Stadt Anleibe 1899 n T 4 08 500
Erturtoer Stadt Anleihe v 101 u 4 103,068 Halberstädter Stadt Auleilhe 1890 Foersch 99

Naumburger Stadt Anlelhe v 1889 U 8 98,5064 V 1800 U 4 103 506andsebaftl Central Pfandhbriefe u 99 40BSiohainehe Jandsonaftl Pfandbriefe S u 4

8 J J J u 8 99,60 dea J m u 5 wo3 Provinzial Anleihe S Vorseh g 98,506Halle Heitatedt Risenb Obligation u 92,50b24 e J 7 1 U JHallesohe Strasnenbahn 4 Obligationen S u 4 8462
n Union Obl mit 103 rückz S u 6 10360Kne n r Aul S u 4 102,506o o bis 1904 unkdb Anl u 4 102 5068 Unatrut Regnl Oblix Bretl Nebra S u 8 99BBernburger Maschinenfabrik Oblig

rückzehlbaer 105 I up e d Cröllw Act Paplerfabrik S u J 99,756Eisenacher Kammgarnspinnerei Obl

rückzahlver 102 e u 101,506F Zimmermann Co Masoh 4 Hyp Anl S u uAnleibe d Zuokertabr Körbisdort S in 4
4 Hyp Anl der Waldauerrannk Act S u 4 1100 25 ba

e 10902 rückz 100 e A u 4 99,9060Süöhus Thür Brannkohlen sSehnldv u v 4 100,20B
Anl rückz 102 100 506Wersohen Welaseut Brannk, Sehnldv u 4 100B

do do do Von 1898 P u 4do do do Von 1902 4Zeitzer Paraffin und Solarölfabriu

unkündbar bis 180 u 4 099,606Hellescbe Bankvereins Actlon 1801 725 4 147,05 ba
Spar nud Vorrohnas Hank Actien I 1801 8 4 60B
Ammendorfer Paplierfabrik Actien 129 o 10 J 4 1806
Cronuiwitz Actieu Papierfabrik Acten 1900,01 18 4 2020Cönuern Malzfabrik Aetien IIboo v 12 4Dörstewitz Rattmannedorfer Brk Ind A 1900 01 4 4Vorz Aotien 1900/01 65 4iHeuburg Kattnn Mannfabtnr Acten 1900 o1 8 2 2
Hranerel Aectien Feldzchlösschen 11900 o 60 4 48B
Glanzig Znekerfabrik Actien Is899 o 11 4 11086Halle HettatedterKisenbahn Act ILjitt A 1900,/01 4

Nr 1000 bis 1808 garantiert
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1900/01 4 4 88B
Heil Maschlnenfabrik Actien 1901 i 4Hallesohe Strankenbahn Actien 1900 0 4Hallesche Portland Cement Fabrik Act 1900 8 N 4
Hildehrand hche Mühlenwork Actien 1900 o 4 1450
Körhiadorf Anekerfabrik Aetten I800 o1 4 1109,50BKytfhünserlhütte Akt Alaschinenfahrik 1900 17 i lob
laudsberz Malzfabrik Actien so o 11 rNanmbunrgor Braunkohlen Actlen I1900 o 18 t 1960Niemberg Malztahbrik Aktien 1801 02 6 4 129,506Nienburger Sehlozsmälzerei Act Ges tod o 0 i 4 87B
Riebeck sche Montanwerke Actien 1900 01 16 4 198,256
Sächu hiür Hraunkohlen Stamm Act 1801 8 4 131BSächſ Thiür Hranukiestamm Prior Act 1901 8
Waldnner Brannkohlen Stamm Acten 1900 01 14 4 147,50 bWegelin Hübner Actien Gesellsch 1900/01 12 34 4 1806
Werschen Weinen Braunk Stamtu Act 1900 01 20 2156
Aeitzer Manchinenfabrik Actien Ssechaede 1900 01 14 eZeitzer Varaftlu nud Solarölfebrik Actien ſ1900 o 11 4 1238,256
Zuckherrafünerie Action Halle 1800 o 20 I 4 165,500
Bruekdorf Nietleben Borgban Ver Knxe in o ZHallenche Consol Ffännorschnft Kuxo 0 Zins o Z 83406

Die Knuraso der mit ber Paplero veratehen aieh in Mark für ein Stück

Aus dem Geſchäftsverkehr
Weihnachtsfeſt und Uhrenbedarf Der Vorſtand des Deutſchen

Uhrmacher Bundes bittet uns um Aufnahme folgender Zeilen Ein be
ſonders beliebtes Weihnachtsgeſchenk ſind Uhren Bei keiner anderen
Waare aber kann der Käufer ſo herbe Enttäuſchungen erleben als gerade
bei einer Uhr Jedem Käufer ſei daher gerathen ſich an Firmen zu wenden
deren Jnhaber nicht nur mit Uhren handeln ſondern den Bau und die
Qualität derſelben auch gründlich kennen ſodaß ſie in der Lage ſind dem
Käufer eine thatſächliche Garantie zu gewähren Ferner ſei bemerkt daß
die von vielen Bazaren und Verſandthäuſern angeprieſenen billigen Uhren
keine verläßlichen Zeitmeſſer abgeben können Wer dennoch ſolche billigen
Uhren zu kaufen wünſcht dem kann ſie der Uhrmacher zum gleichen und
oft noch billigeren Preiſe verſchaffen wobei er im eigenen Intereſſe darauf
ſehen wird daß die Uhr ſo viel leiſtet als man im beſten Falle von ihr
erwarten darf
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Gebr Sernau Mäntelfabrik
Grosse U wie 54 II

D R Patent

Konkurrenzlos
Scrore a

III

Parquet u Linoleum Wachs Polituren
iſt Aüſſig leicht mit dem Pinſel zu verſtreichen und ausgiebiger als feſte Paſten daher auch billiger alsOirine ſolche Neuanſtrich jährlich einmal höchſtens zweimal nöthig

iſt kein Lack ſondern harzfreie Wachspolitur daher nicht klebend ein Abreiben des ParquetCirine bodens mit Stahlſpähnen entfällt ſomit gänzlich
trocknet ſchnell und giebt dem Parquette oder Linoleum nach dem Bürſten einen überraſchend ſchönenCirine harten und haltbaren Hochglangz
iſt waſchbar und wird der Glanz durch reines Waſſer nicht zerſtört tritt vielmehr bei erneutem Polieren ſoCirine fort wieder vor
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